
 

 
 

 

 

edelstahl oystersteel 

 

 
Hochleistungsedelstahl mit einzigartigem Glanz 

Rolex Armbanduhren müssen auch unter Extrembedingungen ihre Schönheit und 

Funktionalität voll und ganz bewahren. Daher hat Rolex sich entschieden, 

für die Fabrikation der für die Ausstattung seiner Uhren benötigten Komponenten 

Edelstahl Oystersteel zu verwenden. Edelstahl Oystersteel gehört zur 

Stahlsorte „Edelstahl 904L“. Diese äußerst korrosionsbeständige Legierung 

kommt meistens in der Spitzentechnologie, der Raumfahrtindustrie 

oder der chemischen Industrie zum Einsatz. 
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Eine aussergewöhnliche Legierung 

1985 verwendete Rolex als erste Uhrenmarke einen Edelstahl der Stahlsorte „Edelstahl 904L“ für 

die Herstellung der Gehäuse all seiner Armbanduhren aus Stahl. Edelstähle 904L sind 

Superlegierungen, deren ausgezeichnete Korrosionsbeständigkeit mit der von Edelmetallen 

vergleichbar ist. Edelstahl Oystersteel ist ein speziell von Rolex entwickelter, extrem beständiger 

Edelstahl, der sich zudem durch einen außergewöhnlichen Glanz auszeichnet. Rolex 

Armbanduhren, die aus diesem speziellen Edelstahl gefertigt werden, bewahren ihre Schönheit auch 

wenn sie Extrembedingungen ausgesetzt sind. Edelstahl Oystersteel vereint sich – bei den Modellen 

in Rolesor-Ausführung (Kombination aus Gold und Edelstahl in ein und derselben Uhr) – besonders 

gut mit 18 Karat Gelb- oder Everose-Gold. 

Höchste Qualitätsansprüche in der Fertigung 

Die Fertigung von Edelstahl Oystersteel – ausschließlich für die Marke Rolex produziert – muss 

höchsten Ansprüchen genügen. Nach einem ersten Guss wird die Legierung unter Vakuum erneut 

geschmolzen, um sie zu reinigen und Einschlüsse zu entfernen, die die Korrosionsbeständigkeit 

beeinträchtigen und zu Fehlern beim Polieren führen könnten. 

In ihrem Zentrallabor unterzieht die Uhrenmarke jede angelieferte Charge Edelstahl Oystersteel 

einer strengen internen Qualitätskontrolle. Dies geschieht insbesondere unter Einsatz eines 

Rasterelektronenmikroskops, mit dem auch die kleinsten Struktur- und Oberflächenfehler erkannt 

werden können. In die Produktion gelangen nur diejenigen Edelstahllieferungen, die den extrem 

anspruchsvollen Spezifikationen von Rolex entsprechen. 

Eigens von Rolex entwickelte Fertigungsanlagen 

Die Fertigung der für die Armbanduhren benötigten Komponenten aus Edelstahl Oystersteel erfolgt 

komplett im Hause Rolex. Die physikalischen Eigenschaften und die hohe Zähigkeit von 

Edelstah  904L erforderten die Entwicklung spezifischer Anlagen und besonderer Arbeitstechniken, 

sei es für das Zuschneiden der Flachstangen, ihre Formung durch Stanzen oder die mechanische 

Bearbeitung der Komponenten. Durch wiederholte Wärmebehandlung kann das Material leichter 

geformt werden. Zum Stanzen von Edelstahl Oystersteel wurden eigens extrem harte Werkzeuge 

entwickelt – einige davon aus Wolframkarbid – und mit verschleißfesten Beschichtungen versehen. 

Durch den letzten Schritt im Herstellungsprozess, das Polieren, erhält jedes einzelne Stück seinen 

einzigartigen Seiden- oder Hochglanz. 


